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aufzunehmen, etwa zugezogene oder noch nicht ge⸗ 
impfte Kinder darin nachzutragen und die Liſten 
mit den vorjährigen Impfliſten umgehend hierher 
einzuſenden. Auf die Bemerkungen S. 1 des Liſten⸗ 
formulars weiſe ich noch beſonders hin. Die Arbeit 
iſt ſo beſchleunigt auszuführen, daß die Liſten ſpäte⸗ 
ſtens bis zum 25. 3. d. Js. erledigt mir zurückgereicht 
werden können. Die Liſten müſſen auf ihre Richtig⸗ 
keit hin von den Ortsvorſtehern bezw. Schulleitern 
beſcheinigt ſein. 

Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich, dieſe Ver⸗ 
fügung ſofort dem Schulleiter (Lehrer) der in der 
betr. Gemeinde befindlichen Schulen vorzulegen. 
Tiegenhof, den 12. Februar 1932. 

Der Landrat. 
3. u 


Wohnungsbauabgabe. 

„Die Herren Ortsvorſteher des Kreiſes werden erſucht, 
die Abrechnung über Wohnungsbauabgabe für den Mo⸗ 
nat Januar 1932 

ſpäteſtens bis zum 25. Februar 1932 
hierher einzureichen. Gleichzeitig iſt der dem Kreiſe 
zuſtehende Betrag an die Kreiskommunalkaſſe — hier⸗ 
ſelbſt, Poſtſcheckkonto Nr. 7726, zu überweiſen. 

Des weiteren wird an die aus früheren Monaten 
noch rückſtändigen Abrechnungen erinnert und noch⸗ 
mals ausdrücklich darauf hingewieſen, daß die Verwen⸗ 
dung der eingezogenen Beträge für laufende Gemeinde⸗ 
zwecke unterſagt iſt. 

Tiegenhof, den 9. Februar 1932. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
„%%% ũͤ a ĩðͤ و‎ 


Mauls und Klauenſeuche. 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter dem Klauenvieh⸗ 
beſtand der Hofbeſitzerin Frau Anna Dück in Ein⸗ 
lage a. N. iſt erloſchen. Der ſ. Zt. gebildete Sperr⸗ 
und Beobachtungsbezirk iſt aufgehoben. 

Tiegenhof, den 11. Februar 1932. 

Der Landrat. 
Nr. 5. ——— 

An Zinſen vergüten wir für Guldeneinlagen vom 
1. März 1932 ab: 

a) Sparguthaben: 


Nr. 


Nr. 


bei ſatzungsmäßiger Kündigung 3 %% 

bei 1 monatlicher Kündigung 4 00, 

bei 8 monatlicher Kündigung 5 00. 
b) Giro⸗Guthaben: 2½ ۰ 


Die vorſtehenden Sätze finden auch auf die bereits 
beſtehenden Einlagen Anwendung. 
Tiegenhof, den 13. Februar 1932. 
Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder. 


Stenererklärungsformulare 


find bei uns ſolange Vorrat käuflich zu haben. 
R. Pech & Richert, Neuteich. 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 308 


Neuteich, den 17. Februar 


Nr. 7 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
111! 65 8 


Preiſe für Naturalien. 


Der Senat hat beſtimmt, daß ab 15. Februar 1932 
bei Feſtſtellung des Wertes der Naturallieferungen fol⸗ 
اون‎ "" 7٤ für 100 Kg. zugrunde zu le⸗ 
gen ſind: 


Nr. 


Roggen im Mittel 14,40 G. 
Weizen im Mittel 14,50 G. 
Gerſte im Mittel 12,75 G. 
Erbſen (Viktoria) 16,50 G 


Dem Erzeuger find darauf als Aufſchlag 30 Proz. 
zu gewähren. Es ergeben ſich mithin folgende Preiſe, 
mit welchen die Produkte den Landwirten und den Un⸗ 
terſtützungsempfängern in Anrechnung zu bringen ſind: 

Doppelzentner Roggen 18,72 G., Weizen 18,85 G., 


Gerſte 16,57 G., Erbſen 21,45 G. 


Tiegenhof, den 15. Februar 1932. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2. 


Impfung. 

Zwecks Aufſtellung der Erſt⸗ und Wiederimpfliſten 
für das diesjährige Impfgeſchäft werde ich, wie im 
Vorjahre, die erforderlichen Vordrucke mit den Impf⸗ 
liſten aus dem Jahre 1931 den Herren Standesbeamten 
und Schulleitern zugehen laſſen. Die Impfliſten ſind 
in 3 Abſchnitte, a, b und c einzuteilen. Es {ind ein⸗ 
zutragen: 

unter a diejenigen Kinder, welche aus dem Vor⸗ 

jahre aus irgend einem Grunde impfpflichtig bezw. 

wiederimpfpflichtig geblieben ſind, 

unter Abſchnitt b die im Impfjahre impfpflichtig ge⸗ 

wordenen Kinder, 

unter Abſchnitt e die zugezogenen Impflinge. 


Die Herren Ortsvorſteher, Standesbeamten und 
e erſuche ich, hierauf genau zu achten. Ich er⸗ 
uche 


a) die Herren Standesbeamten, in die aufzuſtellenden 
Erſtimpfliſten auf Grund der Eintragungen im Ges 
burtsregiſter ſämtliche im Jahre 1931 geborenen 
Kinder einzutragen. Die angefertigten Liſten oder 
eine amtliche Beſcheinigung, daß im Jahre 1931 keine 
Geburten aus der betr. Ortſchaft angemeldet ſind, 
erſuche ich bis zum 15. März d. 38. den betr. Orts⸗ 
vorſtehern zu überſenden. Die Herren Standesbeam⸗ 
ten mache ich für die rechtzeitige Abſendung der 
Liſten bezw. Fehlbeſcheinigungen perſönlich verant⸗ 
wortlich. Die Ortsbehörden haben die im Jahre 1931 
ohne Erfolg geimpften und die in den Jahren 1931 
und 1932 zugezogenen und noch nicht geimpften oder 
ohne Erfolg geimpften Kinder darin in die dafür 
vorgeſehene Abſchnitte einzutragen und die Liſten mit 
den vorjährigen Liſten alsdann mir bis zum 25. 3. 
d. Is. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung 
einzureichen. 

b) die Herren Schulleiter, in die Vordrucke der Wieder⸗ 
impfliſten ſämtliche im Jahre 1920 geborenen Kinder 
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